
 
5. Doktoratskolloquium des Basler Arbeitskreises für 

Südosteuropa (BASO), 7. April 2017 
 

Ort: Schweizerische Osteuropabibliothek Bern (SOB), Hallerstrasse 6 
 
 
10:15  Begrüssung   (Jan Dutoit, Ljiljana Reinkowski) 
  
 
10:30 Franziska Zaugg (Bern / Dublin): Von „Handžaru – udaraj“ zum „Soldatengrab in 

der Balkanerde“: „Fremdvölkische“ und „volksdeutsche“ SS-Divisionen in 
Südosteuropa 
Moderation: Nataša Mišković 

 
11:15 Nadine Freiermuth Samardžić (Basel): Gefecht und Pose: Kriegführende Akteure in 

Pressefotografien aus Bosnien 
Moderation: Martina Baleva 

 
12:00   Pause 
 
12:15 Martin Junge (Zürich): Das Supinum im Slowenischen im Spiegel der 

Grammatikschreibung.  
Moderation: Ljiljana Reinkowski 
 

 
13:00 Mittagspause 
 
 
14:30 Arlinda Amiti (Freiburg): Der „Albanische Islam“. Gegenwärtigen Rezeption und 

Auslegung des Islams bei albanisch-muslimischen Gemeinschaften in der Schweiz 
Moderation: Daniel Ursprung 

 
15:15  Valentina Petrović (Florenz / Zürich): Eine strukturalistische Perspektive auf den 

Demokratisierungsprozess im ehemaligen Jugoslawien 
Moderation: Davor Beganović 

 
16:00 Pause 
 
16:15  Jan Dutoit: Die Südosteuropa-Bestände der Schweizerischen Osteuropabibliothek 
 
 
16:30 Ausblick und Apéro 
 
 
 
Die Durchführung des Kolloquiums wird unterstützt von der Schweizerischen Akademischen 
Gesellschaft für Osteuropawissenschaften (SAGO) und von der Schweizerischen 
Osteuropabibliothek (SOB) 


